
WORMATIA WORMS - FC HOMBURG
am Sonntag, dem 4. 2. 1979, um 14.30 Uhr

Wormatia verlost Reisen an die Sonnenkiiste
New look bei den Heimspielen in Worms
l’iei jedem Heimspiel des VfR Wormatia

K, verden in derRiickrunde wertvolleGewin-
ne verlost. So sind beim néchsten Heim-
spiel gegen den FC Homburg 2 Reisen fiir
1 Person an die Sonnenkiiste Bulgariens
zu gewinnen. Der Aufenthalt am Schwar-
zen Meer dauert je eine Woche; Unter-
kunft in einem guten Hotel bei guter Ver—
pflegung ist garantiert.
Bitte Eintrittskarten nicht wegwerfen, sie
sind zur Ermittlung der Gewinner unbe-
dingt erforderlich.
In zunehmendem MaBe werden sich die
Wormatia-Heimspiele in einem ,,new look“
darbieten. Vorjedem Spiel und in der Pause
gastiert das Rewo-Blasorchesler, das auch
herrliche Marschfiguren zeigt, sobald sich
das Spielfeld wieder in einem guten Zustand
befindet. Das Orchester ist von zahlreichen
Veranstaltungen her bestens bekannt.
Frauen zahlen nur die Halfte:
Wie schon berichtet, werden die Steh-
platzkarten fiir die Frauen ab dem Hom-
burger Spiel nur noch die Halfte des bis-
herigen Betrages kosten. Die Damen sol-
len die Moglichkeit erhalten, ihre Méinner,
Verlobtenr oder Bekannten zu begleiten
‘ind billig die Spiele mit anzusehen.

\_,,-\uch ganze Familien werden in Zukunft die
Wormatia-Heimspiele besuchen kOnnen.
FUr die Kinder werden Spielgelegenheiten
hergerichtet. So sind schon mehrere Tor'
wénde gestiftet worden, die bei besser wer-

HERZLICHEN DANK,
dem Ehepaaar Kissel, Rheincafé, fUr die
Bewirtung der Lizenzspieler, vor dem aus—
gefallenen Spiel gegen Karlsruhe.

denderWitterung aufgestelltwerdensollen.
Hier konnen groBe und kleine FuBbalIexper-
ten ihre Féhigkeit im TorschieBen unter Be-
weis stellen.
Fijr Kaffee und Kuchen soil in Zukunft im
Clubhaus gesorgt werden. Die Damen, die
sich nicht so sehr f'Lir das FuBballspiel inte-
ressieren, kennen dann im Clubhaus allein
oder mit ihren Kindern bei Kaffee und
Kuchen verweilen.
Weiteres ist geplant. Die Wormatia-Heim-
spiele sollen in Zukunft zu einem echten
Familientreffen werden, und dabei gilt auch
das Motto. ,,Tank mal wreder frische Luft —
geh’ ins Wormatia-Stadion !“ SEPPL FATH (Bericht auf Seite 2)

Ein gutes Gespréich beim Oberbiirgermeister,
Wormatia-Vorstand trug seine Wiinsche vor.
Eine lingere Unterredung hatte kiirzlich
der Vorstand des VfR Wormatia, begleitet
von Vertretern des Forderkreises derWirt-
schaft und der Biirgerinitiative, mit dem
Oberbiirgermeister der Stadt Worms, Wil-
helm NeuB, dem Sportdezernenten, Biir-
germeister Dr. Knuth und dem Baudezer-
nenten und Beigeordneten Reinhard
Schandel. .,
DerOberbUrgermeistergab seiner Uberzeu-
gung Ausdruck, daB das Wormatia-Schiff
sich nunmehr offenbar wieder~auf gutem
Kurs befinde, und daB damit ein wichtiger
Trégerdes NamensWorms seinengutenRul
sicherlich festigen werde. Die Stadtverwal-
tung habe zwar groBe finanzielle Probleme
zuIbsen,dochkennesiedasnichtdaranhin-
dern, das Projeld einer neuen Tribiine zu
verfolgen‘.

Die von Wormatia vorgelegten Pléine zei-
gen eine vollsténdig fiberdachte Tribiine
mit etwa 1.200 Sitzpléitzen. lm Unterbau
sind zahlreiche Réume fiir Spieler, Be-
treuer und Schiedsrichter, fiir Presse, fiir
sanitire Anlagen und anderes vorgese-
hen. Die Baukosten sollen sich etwa auf
2 Mio. DM belaufen. Dies sei weniger, als
man erwartet habe, erklérten die Vertreter
der Stadt.
Die Bauzeit wurde auf sieben Monate bezif—
fert. Unter Einbeziehung der Sommerpause
sei die Moglichkeit, den Ausfall an Sitzplét-
zen verh'altnisméBig gering zu halten, gege-
ben.
Ein weiteres Gespréch in dieser Sache mit
derL-andesregierung wurdeinsAugegefaBt.
Auch daran werden Vertreter der Stadtver-
waltung, an der Spitze der Oberbijrger-
melster, tellnehmen.

WOI'IIIS Jade: Kind
kennt den Wes.
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Freie Schau im»gr68ten Mfibelhaus von Rheinland-Pfalz:
U'ber 17.000 qerkaufsfléche. 8 riesige Mabel-Spezialabteilungen. Intern. Teppich-
,Zentrum, Gardmcn—Atelier, Kfichenfienter, Mébcl-Mimahmemarkt, Wohnboutiquen.



Fertigteildecken
warme-Hohlblock ,,05“
Tiir- und Fensterstiirze
Kellersteine
Bimsbaustoffe
Keller-Bausatz

,,HlNSE“-Normalsteine
,,HlNSE“-Dammsteine
,,H|NSE“-lso-Bl6cke
,,SCH6CK“-Kellerfenster
,,SCH6CK“-Lichtschachte
,,FORTE“-Ornamentsteine

ausschneiden und einsenden an:

Baustoffwerk
A. Grimm GmbH
Horchheimer StraBe 7
6520 Worms
Tel. (06241) 25086/2245

Wormatias Nationalspieler:

SEPPL FATH
(13 A-Landerspiele)

Seppl Fath, der wohl erfolgreichste Worm-
ser Nationalspieler wurde am 27.12.1911 in
Worms geboren. Aus der damaligen Olym-
pia Worms (heute Blau-WeiB Worms) her-
vorgegangen, trat Fath 1934 zur Wormatia
Uber. Schon nach wenigen Liga-Spielen in
der Gau-Liga Sildwest, wurde die Fachwelt
auf den auBergewohnlich schnellen, ziel-
strebigen und beidfijBig schieBenden Links-
ausen aufmerksam. Berufungen in die Sijd-
west- und SUddeutsche-Auswahl, war erst
der Anfang einer vielversprechenden FuB-
ball-Karriere. Schon bald folgten Einladun-
gen durch Reichstrainer Dr. Otto Nerz und
Vorganger Herbergers, zu Vorbereitungs-
lehrgangen der deutschen FuBball Natio-
nalmannschaft. Der ,,Seppl“, wie ihn die
Wormser FuBballanhanger nannten, wurde
inzwischen zum Schrecken aller Abwehrrei-
hen und gef‘ahrlichsten LinksauBen
Deutschlands. Viele Berufungen in die
Nationalmannschaft folgten. Aber auch im
Ausland hatte man bald die Gefahrlichkeit
des Wormser AuBenstUrmers erkannt. Die
spanischen Abwehrspieler konnten ein Lied
davon singen, als 1935 in Barcelona, der
Seppl beim 2:1 Uber Spanien beide Tore fUr
Deutschland schoB. lmmerhin stand mit
Ricardo Zamora zu jener Zeit der Welt be—
sterTorhiiterzwischen den Pfosten derSpa-
nier. Als Fath durch schwere Knieverletzun-
gen aufgeben muBte, war er noch lange
nicht am Ende seiner groBen Karriere ange-
langt.

Heinrich Gehrisch

ARKOC DZCAN
Wormatias neuer Trainer

Eis und Schnee des strengen Winters 1979
lieBen den Einstand von Wormatias neuem
Trainer fast zu einem MiBgeschick werden.
80 war es fast schon eine kleine Weltreise
und reiner Nervenkrieg, ehe er endlich am
spaten Abend des 2. Januar 1979 in Worms
eintraf. Geduldig ausharrend hatten Vor-
standsmitglieder und Journalisten iiber vier
Stunden auf den renommierten Mann aus
dem Land des Orients gewartet - wo be-
kanntlich Milch und Honig floB — doch wie wir
alle wissen, ist dies ein vollig falsches Bild
des von inneren Unruhen arg gebeutelten

Landes, zu dem Arkoc Ozcan durch seine
schon Uber mehr als Jahrzehnt dauernde
Abwesenheit von der Tiirkei fijr seine Lands-
leute dort fast schon ein Fremder geworden
ist. Daran scheiterte auch seine Verpflich-
tung als Nationaltrainer im Sommer vergan-
genen Jahres.
lnsgesamt 27 A-Landerspiele. und 4 B-Lan-
derSpiele absolvierte Arkoc Ozcan als Tor-
hiiterfiir die TLirkel, ehe er 1964 nach Oster-
reich ging, wo er bei Austria Wien und Salz-
burg spielte - mit denen er 1967 osterreichi-
scher Pokalsieger wurde. 1967 holte man
ihn zum Hamburger SV, wo er von 1967 his
1974 158 Bundesligaspiele und insgesamt
250 Begegnungen fur die Hamburger absol-
vierte, ehe er nach einer Achillessehnenver-
letzung seinen Stammplatz an den Wormser
Rudi Kargus abtreten muBte.
Trainer Ozcan war bereitsschon vorderVer-
pfllchtung von Trainer Krautzun im letzten
Jahr die Alternative, doch damals scheiterte
man am finanziellen Arrangement. Doch
diesmal wurde man Dank der Vermittlung
von Lizenzspielerobmann Klaus Wéngler
schnell einig und Arkoc Ozcan verdient nun
auch nicht mehr. als Krautzun vorher bekam.
Bekanntlich war sich Wormatia mit dem Ex-
Schalker Hermann Erlhoff einig, der aber
unter fadenscheinigen Gr'Linden absprang,
so daB Arkoc Ozcan nun doch zum Zuge
kam. Er fUhlt sich dabei keineswegs als Not-
Io‘sung, sondern ist sich seines Kénnens ge-
wiB und nennt auch einen plausiblen Grund,
wenn man ihn danach fragt, warum er das
sogenannte ,.heil3e Eisen Wormatia“ ange-
packt hat: ,,lch muB als Trainer in der Praxis

bleiben, zudem glaube ich mit Wormatia gu-
te Aussichten zu haben, trotz der Abga'nge
von Zander, Seubert und Poulsen, auch in
der RUCkrunde an der Tabellenspitze der
ll. Liga Siid mltmischen zu lgonnen.
lns Trainergeschaft hatte Ozcan sein HSV
gebracht, als er nach Beendigung der Ara
Gutendorf/Krohn wahrend der Salson
1977/78 die Alleinverantwortung bis zum
30. Juni 1978 Ubernahm. An seine Zeit als
Cheftrainer beim HSV erinnert er sich je-
doch nicht allzu gerne, doch war dies nicht
seine Schuld. Die Mannschaft war Europa-
pokalsieger geworden, war gesattigt, die
Vorbereitungszeit war zu kurz, die Spieler
verw'ohnt und auch teilweise noch zu sehr
mit ihm als Spleler bekannt, da er - wenn
nicht unbedingt notig - nicht gern als der
Mann mit der Peitsche auftritt. Doch kann er
auch anders sein, wie schon mancher Wor-
matiaakteur in den wenigen Wochen seine
bisherigen Tatigkeit erfahren muBte. Die-v
schbne Zeiten in Hamburg waren dagegen
seine Jahre als Spieler und Assistent unter
Kuno Klotzer.
Aufjeden Fall ist es sportlich unfair, wie eine
pfalzische Zeitung schrieb, zu behaupten,
daB er in seiner Cheftrainertatigkeit kaum
Fortune besaB.-Kenner der Materie geben
von Arkoc Ozcan jedenfalls ein wesentlich
positiveres Bild.
Arkoc Ozcan hofft, daB das MiBgeschick der
spaten Anreise nach Worms und der daraus
resultierenden Vorstellung der Mannschaft
erst am zweiten Trainingstag des neuen Jah-
res das letzte MiBgeschick seiner gerade
erst begonnenen Tatlgkeit in Worms ist. Er
weiB, daB er ein schweres Amt antritt, eine
Mannschaft die in der Vorrunde praktisch
alles erreicht hat. Doch halt er auch den wei-
teren Erfolg fUr moglich, wenn alle Spieler,
Vorstandsmitglieder und die Zuschauer als
RUckhalt zusammenhalten, die neuen
Spieler erst einmal richtlg integriert sind und
die im Hintergrund tobenden schweren
Kampfe um das unselige Erbe der ,,Heyn-
schen-Ara“ erst einmal beendet sind und vor
allen Dingen von der Mannschaft fern gehalK'l
ten werden. Arkoc Ozcan kann unter diesen
Voraussetzungen in Worms alles gewinnen,
driicken wir ihm die Daumen, daB die Gefahr
alles zu verlieren nicht grbBer ist.
Er besitzt nach eigener Aussage eine sehr
bereitwillige Mannschaft, die begeiste-
rungsfahig ist, vollig intakt ist und nur die
entsprechende Zuschaerunterstijtzung
braucht. Dazu ruft er alle FuBball-Fans auf,
mit ihrem Besuch der Mannschaft den RUk-
ken zu starken. DerSieg in Offenbach warje-
denfalls ein taktlsches Meisterwerk und
dennoch blleb in der PressekonferenzArkoc
Ozcan mit leisen Tonen sehr bescheiden.

Fe n ste r

N T "
bau Fenster:

technik Tum"
Treppen:

'S T E I N E R ' Bauelemente

Dammstr. 28 - Postfach 168 - 6520 Worms-Rheindiirkheim
Telefon: 06242/2545

Holz, PVC, Aluminium, Schallschutz, Renovierungs-
systeme, ROTO-Wohnraumfenster
Zimmertiiren. Haustiiren

GLAS-SERVICE ~ Rolladen und Markisen
ROTO-Bodentreppen, ROTO-Wendeltreppen

,,Wormatia-Zeitung“
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DieWelt des Sports
ist unserewelt.

;%
Die melstgetragene Schuhmarke der Welt.
Nicht nur im FuBball.

SGIIIII:SCHUHE + SPORT
WORMS KamlTIerorstr. 18

um! Peterslr. 11

adidds L‘,
Aller guten Dinge sind drei Streifen

Kaufen Sie bei Ihrem __
FLElSCHER-FACHGESCHAFT,

denn es bietet lhnen

FRISCHE

QUALITAT

INDIVIDUELLE BEDIENUNG

Fleischer-lnnung Worms

Die Wormatia hat ihre alten Kémpen nicht
vergessen!
In unserer jllngsten Zeit, besonders in den letzten Wochen, wo
sich die Erelgnlsse um die traditionsreiche Wormatia gecadezu
Uberstlirzten, nahm der neue Vorstand, die Lizenzspielerabtei-
lung und viele B'Llrger unserer Stadt, vertreten durch die .,Bllrger-
initiative Wormatia Worms“. das Weihnachtsfest zum AnlaB, mit
einem Présent jenen Splelern zu gedenken, die in frllheren Jah-
ren mitgeholfen haben, ein groBes Stlick ,,Wormatiageschlchte“
zu schreiben. lhre Namen verdienen deshalb besonders, festge-
halten zu werden.
Es sind dies aus der Elf des dreifachen Hessenmelsters 1927/28,
1928/29 und 1929/30:
Fritz Fries - Karl V6lker : Karl Wolf - Willi Debusi.
Aus der Elf des dreifachen Slldwestmeisters 1935/36, 1936/37
und 1938/39:
Josef Fath - Franz Lehr - Willi Zimmermann -

Die Lelstungen dieser Mannschaften, die um die S'ldeutsche-
bzw. Deutsche FuBballmeisterschaft spielten und der Wormatia
zu hechstem Ruhm verhalfen, werden unvergessen bleiben. Da-
bel ist die Elf des dreifachen Swestmeisters die wohl bisher
erfolgrelchste in der Iangen Verelnsgeschlchte gewesen. Zwei-
mal verfehlte man 1935/86 und 1936/37 nurdenkbar knapp das
Endspiel zur Deutschen FuBballmeisterschaft, errang gegen
Schalke 04 mit acht Nationalspielern 1938 in Dortmund eln 2 :1
und stieB im Pokal bis unter die letzten vier vor.
Diese Wormatia trug den Namen unserer Vaterstadt Worms
nicht nur in den entferntesten Wlnkel unseres Landes, sondern
auch welt Uber unsere Landesgrenzen in das benachbarte Aus-
land hinaus. Einladungen zu Privatturnleren gegen europélsche
Spitzenmannschaften aus dem In- und Ausland flatterten der
Wormatia ins Haus.
Dieses Verméchtnis soll Verpflichtung, aber auch fllr kommende
Generationen Ansporn seln, die groBe Tradition der Wormatia
fortzusetzten. Es haben sich immer wieder verantwortungsbe-
wuBte Méinnergefunden, die dem Verein vorstanden und ihn lhr-
ten his in die jlingste Zeit. Die Wormatia ist immer wieder gekom-
men!
Man denke an die Mannschaft der 50er Jahre, an ,,Bubi“ Blanken-
berger, Helmut MUller, Hans Mechnig, Willi Selbert, Alfred WelB,
urn nur ein paar zu nennen, an jene Elf der 60er Jahre um Sto-
janovlc und Wittemaier‘
Auch in dieser Saison ist die Wormatia wieder drauf und dran, an
groBe Zeiten anzuknllpfen. Der neue Vorstand lst bemUht, nach
all den Geschehnissen der letzten Zelt fUr die Zukunft klare Ver-
héltnisse zu schaffen:

Fritz Fries.

H. Géhrisch

Unterstlitzen Sie auch unsere Mannschaft beim nélchsten
Auswélrtssplel.

Schlachtenbummlerbus
zum Spiel

SpVgg Filrth - Wormatia Worms
am Samstag, dem 10. Februar 1979 . Fahrpreis DM 18,—.

Abfahrt: 9.00 Uhr Ecke Renz-/Slegfrledstral3e (Lebensmittel
Tengelmann): e fahren Sie mit einem modernen Reisebus bis
vor die StadiontOre.
Karten bei Frau Bongibault unter der Stadlontribllne tégllch ab
16:00 Uhr. Tel. Reservlerungen unter Nr. 76386 oder 06247/477.

S. W. BOCKSTIEGEL & SOHN
GOLD- UND SILBERWARENUHREN

6520 Worms am Rhein
Stephansgasse 20
Tel. (062 41) 24031

59a“ E'UGENHMQST KG
Oualltétsreilen 6520 Worms. verléng. LudwlgstraBe 66
aller GréBen Telefon (06241) 2 5032

.
‘ l l It A hl

Autobalterien
Kundend ens m uswuc en



Aktuelles aus unserer Handballabteilung:

Auch in der neuen ,,Wormatia-Zeitung“ wird die Handballabtei-
lung die neuesten lnformationen aus ihrem Abteilungsgesche-
hen veroffentlichen. Bei einer jeweiligen Auflage von 30.000
Exemplaren glauben wir, daB wir hierbei auch einen Personen-
kreis ansprechen, welcher in der Vergangenheit sehr wenig Uber
unserer Abteilung informiert war.
Heute wollen wir Ihnen einmal die Trainingszeiten unserer 8
Mannschaften mitteilen.

I. und II. Mannschaft Ubungsleiter
Dienstag 19.00-20.30 Uhr - BIZ Worms G. Porr
Donnerstag 20.30-22.00 Uhr - BIZ Worms G. Porr
A-Jugend
Dienstag 19.00-20.30 Uhr — BIZ Worms H. Hochlenert
Freitag 17030-1900 Uhr - BIZ Worms D. Haag
B-Jugend
Donnerstag 16000-1800 Uhr - Kerschenstei- H. Hochlenert

ner Schule
Freitag 17.30-19.00 Uhr - BIZ Worms V D. Haag
C-Jugend
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr — Kerschenstei— J. Boldt

ner Schule
Freitag 17030-1900 Uhr - BIZ Worms D. Haag
D-I-Jugend
Freitag 17.30-19000 Uhr - BIZ Worms HI Bauer
D-Il-Jugend und E-Jugend
Donnerstag 17.00-18030 Uhr - GauB-Gymn. H. Bauer

Wenn Sie oder Ihre Kinder sich einmal einen Einblick in unser
reichhaltiges Trainingsprogramm verschaffen wollen, so kom-
men Sie ganz unverbindlich zu den yorgenannten Trainingszeiten
und unterhalten sich mit unseren Ubungsleitern.

VfR Wormatia Worms 08 e.V. - Abt. Handball -

gez. WALTER ECKARD

SportlioheWerte
statt sportlicherWorte:

Der neue Ford Qapri 3.0S.
101 kW(138 P3).

In 8,6 Sekunden von
0 auf 100.

BERKENKAMP
GRUNSTADT
Jakobstrafle 259
Telefon (0 63 59) 35 87

WORMS
Speyerer StraBe 88
Telefon (0 62 41) 63 43

Werden Sie Abonnent der ,,Wormatia-Zeitung“! An die ,,Bijrgerinitiative Wormatia“

Sie erhalten dannvorjedem Heimspielvorab
aktuelle Informationen iiber die Gegner der
Wormatia Worms, Uber die eigene Mann-
schaft sowie Kommentare von Trainer und
Vorstand.

Denn das Abonnement der ,,Wormatia-
Zeitung“ ist Ihr personlicher finanzieller
Beitrag fijr den VfR Wormatia 08 e.V..
Denn derUberschuBaus der,,Wormatia-Zei-
tung“ geht an den Verein.
ware dies nicht allein schon Grund genug,
die ,.Wormatia-Zeitung” zu abonnieren?
Z'cigern Sie nicht‘

Die ,,Wormatia~Zeitung“ kostet im Jahres-
abonnement DM 24, — einschlieBIich Post-
gebUhren.

Bitte zahlen Sie auf das Sonderkonto
222 464 bei der Kreis- und Stadtsparkas-
se Worms ein. Vermerk bei der Einzah-
Iung: ,,Abonnement Wormatia-Zeitung“.
(Aber auch andere Spenden konnen na-
tiirlich auf das Sonderkonto eingezahlt
werden.)

_>
Hier ausschneiden und gleich einsenden!

J A, ich mochte die Wormatia Worms
unterstUtzen und abonniere hiermit
die ,,Wormatia-Zeitung” zum Preis
von DM 24, — pro Jahr.

Name

StraBe, Haus-Nrr

PLZ, Wohnort

Telefon

PEUGEOT

Wenn‘s um PEUGEOT geht . . .

PEUGEOT-OGRINZ
6520 WORMS AM RHEIN

LudwigstraBe 21 —23
Telefon (0 62 41) 2 28 06

GIAF
wohnmumltudio

> Teppichboden
> Gardinen

> Tapeten

Am Lutherplatz - Telefon (0 62 41) 2 34 27
GroBhandel: Friedrich-Ebefl-Strafle 58
gegeniiber der Lutherkirche



Ein paar Stunden
in die Sauna -

WESTEND-BAD FRIESS
SAUNA + SOLARIUMSCHWIMMHALLE

Massagen Unterwassermassagen
med. Bader - Moorbader - Fangopackungen -
Bewegungsbad ' Sporttherapie
Zu allen Krankenkassen zugelassen!

6520 WORMS/RHEIN - Windthorststr, 6 ~ Tel. (06241) 53018

Medizinischer Betreuer der Lizenzspielermannschaft des
VfR Wormatia.

HANS WULF
Wormatias neuer Torwart

fiir die ganze Woche!
Erholung

orig. Stangerbader
med. Fqflege

Aqnhieb

WWW-’9‘“ B h' Dienst WormsBose Battene °sc
mit Kaltstart- Tel. (0 62 41) 2 33 68

reserve.

Alle Typen
zu Sonderpreisen
ab Lager lieferbar.

)1

Als einen echten Ruhrkumpel bezeichnete
die Wormser Zeitung Wormatias neuen Tor—
hiiter Hans Wulf, der nicht unweit vom Esse-
ner Uhlenkrug groB wurde. Als Sohn eines
Bergmannes wurde Hans Wulf am 31. Okto-
ber 1951 geboren und kam bereits mit sechs
Jahren zum FuBbaII. Seine Position” war
gleich die des Torwarts bei Teutonia Uber-
ruhr 1900. Bereits als D-Jugendlicher wurde
er zu Kreis- und Niederrheinauswahllehr-
gangen berufen, wo er zahlreiche Spiele be—
stritt. Beruflich hatte er sich als Ziei Kunst-
stoffschlosser gesetzt, das er auch mit dem
Gesellenbrief abschloB. Als 18~jahriger
wechseite er als Amateur zu ETB Schwarz-
WeiB Essen, schaffte dort den Aufstieg in die
Landesliga, die damals héchste Spielklasse
fiir Amateure. Daraufhin erhielt er auch sei-
nen ersten Vertrag als Lizenzspieler in der
Zweitiiga-Elf des traditionsreichen Essener
Vereins. Nach dem Abstieg der Schwarz-
WeiBen aus der ll. Bundesiiga, wechselte er
von Februar bis August 1978 als Ausleih-
spieler zu Rochester Lancer nach New York,
wo auch im August die Tochter Fabian-Chri-
stin geboren wurde - geheiratet hat Hans
Wulf bereits im Jahre 1974 die Arzthelferin
Annegret Nols.dieals grb‘BterFanihres Man-
nes gilt. In einem sehr harmonischen Fami-
lienleben findet Hans Wulf auch die innere
Ruhe und Ausgegiichenheit, die ihn in den

Spielen auszeichnete. die er bisher fUr die
Wormaten bestritt. Auch in Offenbach iieB
er keinerlei Diskussionen mehr nach Tho-
mas Zander aufkommen und blieb auch hier
nach SpielschluB der ruhige und sachliche
Sportsmann, der sich innerhalb kiirzester
Zeit die Sympathien seiner Mannschaftska-
meraden und auch der Zuschauer sichern
konnte. Dabei sieht man ihm garnicht an, mit
welchem Ehrgeiz er seine Aufgabe bei Wor
matia aufnahm. Die viermonatige Zwang‘
spause war fiir den begeisterten FuBballer
eine echte Qual, umsomehr freute er sich in
Worms einen Vertrag zu bekommen, wo er
sicher ist in seiner Laufbahn eine weitere
Stufe nach oben klettern zu kb'nnen.
Was Hans Wulf neben seiner Ruhe, die sich
auch sehr positiv auf seine Vorderleute aus-
wirkt, ist seine Sachiichkeit und frappieren—
de Fangsicherheit, auch in schwierigsten Si-
tuationen, ein gutes Stellungsspiei und das
rechte Gespiir, wann er sich von der Linie 16-
sen muB. In seinen bisherigen drei Spielen
blieb er unbezWungen, wollen wir hoffen,
daB dies noch recht lange anhalt.Von seinen
Librigen Mannschaftskameraden ist er sehr
angetan und traut sich mit dieser Truppe
wirklich einen sportlichen Schritt nach
oben - sprich Bundesliga - zu.

.1

WORMS - Liebenauer Str. 20-24 -
4000 qm Ausstellungshallen

M6be|haus am Mark!

,,Kennen Sie Wormatia?“
Siebzig Prozent aller mannlichen Bewoh-
ner der BRD kennen die Stadt Worms
durch den FuBballverein Wormatia. Dies
ergab eine demoskopische Umfrage des
Instituts Allensbach, die kiirzlich von dem
F6rderkreis Wormatia der Wormser Wirt-
schaft in Auftrag gegeben worden war.
Wie der Vorsitzende Helmut Rbdler erkliir-
te, unterstreiche dies die groBe Bedeu-
tung des gréBten Wormser FuBballvereins
fiir die Wirtschaft der Stadt. Es sei wichtig,
den Vereinlals Werbetrfiger fiir Stadt
und Wirtschaft zu erhalten. Dies liege
auch im lnteresse der gesamten Bevélke-
rung.
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SO KOMMT MAN BESSER DURCH DEN WINTER.......

Immer mehr Bundesbiirger vertrauen Naturheiimitteln und Naturheilverfahren. 70% der Erwachsenen
fordern ihre volle Anerkennung durch ~alle Krankenkassen.
Dies ergab erst kiirzlich eine Umfrage des lnstituts fiir Demoskopie Allensbach vom 18. August 1978.
Millionen Menschen verdanken der Naturheilkunde Leben und Gesundheit. Millionen Menschen lassen
sich ,,biologisch“ behandeln.

Japanisches Heilpflanzenél
H

eilpgelznzen
Informationen fiber das Japanische Heilpflanzenél:

Japanisches

In Herbst und Winter ist die Gesundheit des Menschen am stérksten
geféhrdet. Es drohen Erkéitungen und grippale Infekte. Dabei bew'ahrt
sich zur Vorbeugung und Heilung seit Jahren das Japanische Heilpflanzen-
6|. Es ist antibakteriell wirksam und schon wenige Tropfen bringen Linde-
rung. Es hilft bei innerlicher und éuBeriicher Anwendung meist schon naCh
wenigen Minuten und wirkt sofort belebend und erfrischend, wenn ein
Tropfen auf die Zunge gegeben wird. Es ist ein Naturheilmittel, das schon
sehr vielen Menschen geholfen hat und das auch lhnen hilft, besser fiber
die kalte Jahreszeit zu kommen. Das Japanische Heilpflanzenél ist sehr
sparsam in der Anwendung. Es ist in 10, 30 und 100 ml beim Apotheker
erhéltlich. Bitte lesen Sie die Packungsbeiiage sorgféltig durch.
Japanisches Heilpflanzenél wirkt innerlich bei Husten, Heiserkeit,
Bronchialkatarrh, Schnupfen, Erkfiltung und grippalem Infekt. AuBer-
lich bei Rheuma-, Muskel- und Kopfschmerzen, zur Wundbehandlung
und bei Sportverletzungen.
(Nicht anwendbar bei schweren Leberfunktionsstbrungen (Coma hepa-
ticum) VerschluB der Gallenwege und Gallenblasenvereiterung.)

HELMUT RDDLER KG ¥ %
>9° (

6521 FLéRSHEIM-DALSHEIM $6&
DLEV‘

4’0

NATUR HILFT HEILEN - NATUR HILFT HEILEN NATUR HILFT HEILEN

Der herrliche Merian-Stich vom alten Worms (16. Jahrhundert) ist bei der Druckerei Reinheimer, Worms, Alzeyer StraBe 15,
zum Preis von nur DM 10, -- erhéltlich. Der Reinerlés (DM 9,50) ist als Beitrag zum Aufbau einer starken Wormatia-Elfgedacht.

Dieses Dokument wurde digitalisiert für www.wormatia.de/archiv


